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Partystimmung mit der „Chaosmeile“
Weit über 1000 Besucher feiern gut gelaunt ein Sommerfest am Marktplatz

HAIGER (öah/rst) – Die Hai-
gerer und Musik – das passt
ganz hervorragend zusam-
men.Wer je daran gezweifelt
hatte, der wurde am Freitag-
abend eines Besseren be-
lehrt. Weit über 1000 Markt-
platzbesucher feierten mit
der Coverband „Chaosmei-
le“ eine stimmungsvolle
Sommerparty, bei der Mitsin-
gen ausdrücklich erwünscht
war. Und zwar nicht nur bei
absoluten Hits wie Nenas
„99 Luftballons“.

„Ausgefeilte Arrangements und
vielstimmige Vokalsätze lassen
Bekanntes neu erstrahlen und
verbinden sich zu einem fulmi-
nanten Live-Erlebnis“, verspre-
chen die acht Musiker aus dem
Nachbar-Bundesland NRW. Und
genau so isses...
Schlagzeuger Moritz Mann,

Bassmann Andrean Becker, Key-
boarder Christian Reh und die
beiden Gitarristen Timo Klöck-
ner und Philipp Wilker (kurzfris-
tig eingesprungen) leisteten
ganz hervorragende Arbeit –
aber was die Combo auszeich-
net, ist der phantastische mehr-
stimmige Gesang. Wunderbar.

Ganz gleich, wer von den drei
Vokalisten (Luisa Mann, Anna
Mayenschein, Helge Sartor) die
Leadstimme übernimmt und wer
die zweite oder dritte Stimme
besetzt – immer ist das Ergebnis
die pure Harmonie. Und so soll
es sein.

Außergewöhnliche
Liedauswahl

Die gute und außergewöhnli-
che Liedauswahl trug zu einem
komplett stimmigen Konzert-
erlebnis bei. Von „Easy lover“
(Phil Collins, Phil Bailey) als
„Opener“ über Songs von Lady
Gaga, Mark Forster (Chöre) oder
Toto (Africa) bis hin zu Pink
oder Rihanna reichte die Aus-
wahl. Gut gemacht, Chaosmeile.
Da auch das Wetter mitspielte,

durften sich Besucher und Ver-
anstalter über einen gelungenen
und friedlichen Abend freuen.
„Das war ein tolles Konzert bei

bestem Wetter - wir freuen uns
auf drei weitere Veranstaltungen
jeweils freitags ab 18 Uhr auf
dem Marktplatz“, sagte Jan
Klappert vom Veranstalter
„klar.events“ aus Siegen. Er
dankte den umliegenden Gastro-

nomen für die gute Kooperation
und den Anwohnern für ihr Ver-
ständnis. Am Freitag (16. Au-
gust) kommt die Band „Bag in
Box“ aus Wetzlar und Umge-
bung auf den Marktplatz, eine
Woche später (23. August) „Un-
Art“ aus dem benachbarten Sie-
gerland.
„Bag in Box“ wurde 2018 neu

formiert und präsentiert eine
hochkarätige und spannende

Auswahl an Rockklassikern der
70iger bis 2000er Jahre.

„UnArt“ überzeugte
beim Altstadtfest

„UnArt“ muss eigentlich nicht
mehr vorgestellt werden. Die
Band um den energiegeladenen
Frontmann Steffen Wüst ist seit
Jahren in Haiger bekannt, über-
zeugte zuletzt beim Altstadtfest

und mischt mit ihrem fetzigen,
frischen Sound die Covermusik-
Szene gehörig auf. „Wir wollen
nicht covern, wir wollen keinen
Einheitsbrei, wir wollen unseren
eigenen Stil und uns abheben“,
sagt UnArt. Das Ziel der Band:
„Lieder nicht nachspielen, son-
dern sie umformen und daraus
Hymnen zu machen, die zum
Mitsingen und -Tanzen einla-
den.“

Ganz gleich, wer von den drei Vokalisten Luisa Mann (r.), Anna Mayenschein und Helge Sar-
tor die Leadstimme übernimmt und wer die zweite oder dritte Stimme besetzt – immer ist
das Ergebnis die pure Harmonie. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Wenn die „Chaosmeile“ auftritt, dann sind hochwertiger mehrstimmiger Gesang und gute
Stimmung garantiert. Unsere Fotos zeigen die Sängerinnen Anna Mayenschein und Louisa
Mann (v.l.) sowie rechts die komplette Band auf einem Erinnerungs-Selfie.

Fotos: Ralf Triesch/Stadt Haiger (2) - Chaosmeile

Es ist Halbzeit bei „freitags
live in Haiger“. In den nächs-
ten Wochen kommen noch
„Bag in Box“, „UnArt“ und
zum Finale „Mission: 2Par-
ty“ (30. August) an den Hai-
gerer Marktplatz.

Wenn die Musik stimmt, dann muss das Publikum nicht zum tanzen und singen animiert
werden. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Energiegeladen: Am 23. August sind SteffenWüst und „Un-
Art“ zu Gast in Haiger. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger
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Komm in unsere Tagespflege nach Haiger

MELDEN SIE SICH UNTER:

Es sind noch Plätze frei!

TEL.: 02773 747 - 158
WWW.DRK-SENIORENZENTRUM-HAIGER.DE

Angebote auch für geistig rege Menschen
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Gottesdienste undTermine
Veranstaltungen der Kirchen und Gemeinden in Haiger und den Stadtteilen

Ev. Kirche Haiger, Rodenbach
und Steinbach

Sonntag, 18.8.: Gottesdienste:
Haiger: 10.30 Uhr
Livestream über YouTube
Rodenbach:
Steinbach: 10.30 Uhr

Evang. Gemeinschaft Haiger
(Mühlenstraße 12)

So.: 10 Uhr, Gottesdienst
FeG Haiger - Hickenweg

Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst.
Mo.: 17 Uhr Jungschar. Di.: ab 19
Uhr Jugendkreis. Mi.: 15 Uhr Bi-
belgesprächskreis (GBS). Do.: 17
Uhr Teenkreis.

EfG Haiger (Schillerstraße)
Sonntag: 10.30 Uhr Gottesdienst
incl. Kindergottesdienst. Di.: Krü-
melkiste (Kinder 0-3 Jahre 15.30
Uhr), Termine unter www. efg-hai-
ger.de/kruemelkiste; 17-19 Uhr,
Teenkreis (7.-9. Klasse). Mi.: 17-
18.30 Uhr, Ameisenjungschar (1.-
3. Klasse); 17-18.30 Uhr, Jung-
schar (4.-6. Klasse); 19.30 Uhr,
Treffpunkt Gebet; 20 Uhr, Treff-
punkt Bibel. Do.: 19 Uhr, Jugend.

Lighthouse Haiger
Gottesdienste: Sonntag: Ankom-
men 10 Uhr
Freie ev. Gemeinde Haiger

(Hickenweg 34):
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst.
Mo.: 17 Uhr Jungschar. Di.: ab 19
Uhr Jugendkreis. Mi.: 15 Uhr Bi-
belgesprächskreis (GBS). Do.: 17
Uhr Teenkreis.
Neuapostolische Kirche Haiger
So.: 10 Uhr, Gottesdienst.
Mi.: 20 Uhr, Gottesdienst.

Jehovas Zeugen, Haiger
(Sathelstr. 28, Flammersbach)

Gottesdienste: Sonntag: 13 Uhr
Freitag: 19 Uhr (auch in Rumä-
nisch); In Russisch: Sonntag: 10
Uhr. Mittwoch: 19 Uhr. Infos zu
Streamangeboten: www.jw.org.
Evangelische Kirche Allendorf

und Haigerseelbach
1. So. im Monat: 9.30 Uhr Gottes-
dienst Kirche in Haigerseelbach
und 11 Uhr Kirche in Allendorf. 2.
So.: 11 Uhr gem. Gottesdienst, Al-
lendorf. 3. So.: 9.30 Uhr Gottes-
dienst Allendorf und 11 Uhr Hai-
gerseelbach. 4. So.: 11 Uhr gem.
Gottesdienst Kirche in Haigerseel-
bach. 5. So.: 9.30 Uhr Gottesdienst
Kirche in Allendorf und 11 Uhr Kir-

che in Haigerseelbach.
EfG Allendorf

Sonntags: 11 Uhr Gottesdienst
Donnerstags: 20 Bibelstunde.

Ev. Kirche Dillbrecht,
Fellerdilln, Offdilln:

Gottesdienste: Gemeindehäuser.
Sonntag, 18.8.: 9 Uhr Gemeinde-
haus Dillbrecht; 10.30 Uhr Kirche
Fellerdilln.
Teenkreis „fearless“: mittwochs
18.30 Uhr (alle zwei Wochen) in
Dillbrecht. Frauenkreis: (Jd. 1.
Mi. im Monat) 14.30 Uhr in Dill-
brecht. Frauentreff: 19.30 Uhr (1.
Do. im Monat) in Offdilln.
Bibelstunden: 19 Uhr: Offdilln
montags; Fellerdilln mittwochs.
Jungschar: freitags 17.15 Uhr in
Dillbrecht. Chorprobe: dienstags
19.30 Uhr Offdilln (alle zwei Wo-
chen).

Freie ev. Gem. Dillbrecht
So.: 10.30 -11.30 Uhr; 1. Sonntag
im Monat: 18 -19 Uhr, Do. 19.30 –
20.30 Uhr: Bibel- und Gebetskreis.
Freie ev. Gemeinde Fellerdilln

So.: 10 Uhr, Gottesdienst und Bi-
belentdecker. Mo.: 18.30 Uhr,
Teenkreis - Lighthouse. Di.: 20
Uhr, Hauskreis (2-wöchig). Mi.:

14.30 Uhr, Seniorenkreis (jd. 1.);
Do.: 20 Uhr, Zeit für Gebet/Klein-
gruppen (wechselnd).

EfG Flammersbach
So.: 10 Uhr Gottesdienst / Abend-
mahl – jd. 1., 3. und 5. Sonntag
mit Predigt. Di.: 20 Uhr Gebets-
stunde. Fr.: 15 Uhr Kinderstunde;
18 Uhr Mädchen- u. Jungenjung-
schar, 20 Uhr Jugendstunde.

Ev. Kirche Langenaubach
und Flammersbach

Sonntag, 18.8.: 18 Uhr Flammers-
bach.
Langenaubach: Di.: 18.30 Uhr
Kreativ-Kreis (jd. 1.); 19 Uhr Frau-
entreff (jd. 3.); 20 Uhr #(Aus) Zeit
mit Gott (jd. 2). Mi.: 15.30 Uhr
Krabbelgruppe; 19 Uhr Männer
Aktions-Treff (jd. 1.). Do.: 16 Uhr
Frauenstunde (jd. 2.).
Freie ev. Gem. Langenaubach

Sonntags: 10.45 Uhr Gottesdienst.
Di.: 20 Uhr Bibel- und Gebetsstun-
de. Do: 20 Uhr Posaunenchor.

EfG Haigerseelbach
So.: 10 Uhr, Mahlfeier/Abend-
mahl; 11 Uhr Predigtgottesdienst.
Do.: 20 Uhr, Bibel-/Gebetsstunde.

Ev. Kirche Ober-,
Niederroßbach/Weidelbach

Sonntags: Gottesdienste um 9.15
Uhr und 10.30 Uhr im Wechsel in
den Kirchen Weidelbach, Oberroß-
bach und Niederroßbach.
Dienstags: Bibelstunde, 19 Uhr
Gemeindehaus Weidelbach.

Christl. Versammlung
Oberroßbach (Inselstr. 17)

Sonntags: 10.45 Uhr Wortverkün-
digung. Mi.: 15.45 Uhr Jungschar-
gruppe 1 (5 Jahre bis 4. Schul-
jahr); 17.30 Uhr Jungschar 2 (5.
bis 7. Schuljahr); 20 Uhr Bibel-
und Gebetsstunde. Do.: 19.30 Uhr
Jugend.

FeG Offdilln
So.: 9.30 Uhr, Gottesdienst. Mo.: 9
Uhr, Frauen-Gebetskreis. Di.: 18
Uhr, Jungschar. Mi.: 18 Uhr, bibl.
Unterricht; 20 Uhr Gebetsstunde;
Do.: 9 Uhr, Frauenfrühstück (alle
14 Tage); 15.30 Uhr, Königskinder.
Freie ev. Gemeinde Rodenbach

So. 10 Uhr Gottesdienst; 10 Uhr
KidsChurch (3-13 Jahre). Mo. 10
Uhr Frauen-Gebetskreis (14 tagig).
Di. 20 Uhr Bibel-, Gebetsstunde;
Mi. 17.30 Uhr Grow (Teenkreis);
19:30 Uhr Geliebte Königstochter
(Frauen, alle 3 Wochen) Do. 10
Uhr Mini-Club (Eltern +Kinder, 1.
im Mon.); 17 Uhr Jungschar (7-13
Jahre); 19 Uhr „Of der Schmidde“
(für Männer); Fr. 14.30 Uhr Senio-
renkreis (2. im Mon.);

Ev. Kirche Sechshelden
So.: 9.30 Uhr, Gottesdienst.
Di.: 14.30 Uhr, Frauenstunde (1.
im Monat), ev. Gemeindehaus.
Mi.: 9.30 Uhr, Spielkreis für Babys
und Eltern, ev. Gemeindehaus.

CVJM Sechshelden
So.: Gottesdienst 11 oder 14 Uhr
(parallel Kinderstunde); Di.: 17-
18.30 Uhr große Jungschar (4. bis
8. Schulklasse); Mi.: 20 Uhr Ge-
betsstunde. Do.: 17-18.30 Uhr klei-
ne Jungschar (1. bis 4. Schulklas-
se); 19.30-21 Uhr Jugendkreis; alle
Termine in der Hofstraße 37. Fr.:
15.30 - 17 Uhr Jungscharsport (1.
bis 8. Schulklasse); 19.30 Uhr-22
Uhr CVJM-Sport Willi-Thielmann-

Halle.
Freie ev. Gem. Steinbach

So.: 10.30 Uhr, Gottesdienst. Do.:
20 Uhr, Gebetsstunde.

Freie ev. Gem. Weidelbach
So. 10 Uhr Gottesdienst u. You-
tube. Do.: 19.30, Gebetsstunde.

Katholische Pfarrei „Zum
Guten Hirten an der Dill“

Samstag, 17.8.: Haiger: 18 Uhr
Vorabendmesse.
Sonntag, 18.8.: Ewersbach: 9 Uhr
Hl. Messe. Dillenburg: 10.45 Uhr
Hl. Messe mit Taufe; 17 Uhr Hl.
Messe.
Dienstag, 20.8.: Dillenburg: 10
Uhr Hl. Messe im Haus Elisabeth.
Mittwoch, 21.8.: Eibelshausen: 18
Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 22.8.: Hirzenhain: 18
Uhr Hl. Messe.
Freitag, 23.8.: Oberscheld: 18 Uhr
Hl. Messe.
Samstag, 24.8.: Fellerdilln: 15
UhrHl. Messe; Haiger: 18 Uhr Vor-
abendmesse.
Sonntag, 25.8.: Ewersbach: 9 Uhr
Hl. Messe; Fellerdilln: 9 Uhr Hl.
Messe; Haiger: 10.30 Uhr
Ökum. Gottesdienst auf dem
Marktplatz; Dillenburg: 10.45 Uhr
Hl. Messe, Verabschiedung von
Kaplan Matthias Thiel und Taufe
- mitgestaltet von der Männerscho-
la; 17 UhrHl. Messe im Haus Elisa-
beth. Kontakt: Pfarrei „Zum Gu-
ten Hirten“, Tel. 02771/ 263760,
info@katholischanderdill.de. RUFBEREITSCHAFT STADTVERWALTUNG:

Tel.: 02773 / 8110

STADTWERKE:
Tel.: 02773 / 811 811

FRIEDHOF:
Anmeldungen von Bestattungen: Samstag 17 Uhr bis 18 Uhr,

Tel.: 02773 / 811-490

Notfall
Im Notfall wählen Sie bitte folgende Notrufnummern:
Feuer/Unfall/Notfall: 112
Rettungsdienst / Krankentransport: 06441 / 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD): 116 117
Giftnotruf: 06131 / 19240 (Tag und Nacht erreichbar!)
Polizeinotruf: 110 - Polizei: 02771 / 907-0

Notdienste
APOTHEKENNOTDIENST und Nachtdienst in Ihrer Nähe finden
Sie unter: www.apothekerkammer.de oder kostenlos aus dem
Festnetz unter Tel.: 0800 / 0022833.
ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST, ZENTRALE:
Dillenburg, Hindenburgstraße 15 (altes Ärztehaus), 3. Etage.
Öffnungszeiten: mittwochs: 14-22 Uhr, freitags: 14-22 Uhr, sams-
tags: 7-22 Uhr, sonntags: 7-22 Uhr, Feier- und Brückentage: 7-22
Uhr. Voranmeldung erbeten: Tel. 116 117 (ärztl. Dispositions-
zentrale). Weitere Infos: www.bereitschaftsdienst-hessen.de.
BUNDESWEHR:
Sanitätsdienstliche Bereitschaft für Soldaten: Im Sanitätszentrum
Alsberg-Kaserne, Rennerod, Anmeldung allgemein: Tel.: 02664 /
503-4104, Anmeldung Zahnarzt: Tel.: 02664 / 4114.
ZAHNÄRZTE:
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst ist über die Rufnum-
mer 01805 / 607011 zu erfragen.
Sprechstunden an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von
10 Uhr bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr.
AUGENÄRZTE:
Augenärztlicher Notdienst Dillenburg: Notdienstzentrale der
Augenärzte Mittelhessen in den Räumen der Universitäts-
Augenklinik Gießen, Friedrichstraße 18, Tel.: 0641/98546444.
TIERÄRZTE:
Der tierärztliche Notdienst ist bei den Haustierärzten zu erfra-
gen. Nur für Haiger: Joachim Weber, prakt. Tierarzt, Hickenweg
5, Haiger, Tel.: 02773 / 1680.
Bereitschaftsdienst tierärztlicher Notdienst für Pferde:
Bernd Millat, Pferdepraxis Aartalsee, Wetzlarer Straße 9,
35756 Bellersdorf, Tel.: 06444 / 921133.

LAHN-DILL-KLINIKEN:
Besuchszeit täglich 14 - 18 Uhr (letzter Einlass 17 Uhr). Besu-
chen dürfen Personen, die keine Erkältungssymptome haben.
Zum Schutz der Patienten wird empfohlen während des stationä-
ren Aufenthaltes möglichst einen Besuch von jeweils einer Stun-
de. Für Patienten auf Intensiv- und Weaningstation sind Besuche
nach Abstimmung mit dem leitenden Arzt möglich. Besuchszei-
ten:
Intensivstation in Wetzlar: 15 – 16 Uhr und 19 – 19:30 Uhr
Intensivstation Dillenburg: 11 – 13 Uhr und 16 – 18 Uhr
Weaningstation Dillenburg: 11 – 12 Uhr und 16 – 18 Uhr
In Ausnahmefällen ist der Besuch nach Rücksprache mit dem lei-
tenden Arzt auch außerhalb dieser Zeiten möglich.
Telefon Wetzlar: 06441/79–1; Telefon Braunfels: 06442/3020
Telefon Dillenburg: 02771/396–0.
SPERR-NOTRUF:
Tel.. 116 116 (gebührenfrei) Zentrale Notrufnummer zur Sperrung
von EC- und Kreditkarten sowie elektronischen Berechtigungen.

TELEFONSEELSORGE:
Tel. 0800 / 1110 111(kostenfreie Hilfe in schwierigen Lebens-
situationen rund um die Uhr).
FRAUENNOTRUF:
Hilfetelefon bei Gewalt gegen Frauen, Tel. 0800 / 0116 016
(kostenfreie Beratung rund um die Uhr und in mehreren Spra-
chen).
FORSTAMT:
Die Rufbereitschaft des Forstamtes Herborn ist über die Rufnum-
mer 02772 / 47040 (Anrufbeantworter) erreichbar.

Hausmüll
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Braune Tonne

Wertstoffe
Gelbe Tonne
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24.08.2024
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Mietwagen in HaigerMietwagen in Haiger
Mietwagenunternehmen Renate Wege

Tel. 02773/2300
Mo. – Sa. 07.00 – 20.00 Uhr
(Sonntag auf Anmeldung)

Mietwagenbetrieb Matthias Reuter
Tel. 02773/92110

Werktags bis 20.00, Samstag bis 19.00 Uhr

Minicar Haiger Erdag“ Tel. 02773/9190700
Montag – Donnerstag: 07.00 – 0.00 Uhr
Freitag: 08.00 – 03.00 Uhr
Samstag: 11.00 – 04.00 Uhr
Sonntag: 12.00 – 23.00 Uhr

Hinweis: Inhaber eines Berechtigungsausweises
der Stadt Haiger können bei den Mietwagen-
unternehmen die Vergünstigungen des
„Haigerer Seniorentaxis“ in Anspruch nehmen.
Diesen Ausweis erhalten Bürgerinnen und Bürger ab dem
67. Lebensjahr oder mit dem Schwerbehindertenausweis
für die Merkzeichen G, AG oder B.
Rathaus-Kontakt: Petra Meiners, Tel. 02773/811-133

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe von „Haiger heute“ ist
am Montag (12 Uhr) vor Erscheinungstermin.

Kontakt: haiger-heute@vrm.de

Verlag: VRMWetzlar GmbH, Elsa-Brandström Straße 18, 35578 Wetzlar
(Anschrift für alle im Impressum genannten Verantwortlichen)

Redaktion,Verlag und Geschäftsstelle: Michael Schmutzer-Kolmer,
Tel.: 06441/959-283, E-Mail: haiger-heute@vrm.de

Anzeigen: VRM Mittelhessen Media Sales GmbH,
Tel.: 06441/959-124, Fax: 06441/959-299, E-Mail: anzeigen-mittelhessen@vrm.de

Druck: VRM Druck GmbH & Co. KG, Alexander-Fleming-Ring 2, 65428 Rüsselsheim

Geschäftsführer: Michael Emmerich

Ansprechpartner Stadtverwaltung Haiger: Ralf Triesch (Öffentlichkeitsarbeit,
presse@haiger.de, Tel.: 02773 / 811-333)

Erscheinungsweise: wöchentlich samstags. Bei Feiertagen wird die Erscheinung
auf den nächstmöglichen Tag vor- oder nachverlegt.

Die Verteilung erfolgt an alle erreichbaren Haushalte in Haiger, Allendorf, Dillbrecht,
Fellerdilln, Flammersbach, Haigerseelbach, Langenaubach, Niederroßbach, Ober-
roßbach, Offdilln, Rodenbach, Sechshelden, Steinbach und Weidelbach.

Für unaufgeforderte eingesandte Manuskripte/Fotos übernimmt der Verlag keiner-
lei Gewähr oder Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfassers
gekennzeichnet sein.
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Abfallinformationen
Wertstoffhof Haiger: Hüttenstra-
ße 18 (Bauhof) Sa. 9 -14 Uhr. An-
nahme von Grünschnitt, Altholz,
Bauschutt, Altmetall, Altpapier
(Leichtverpackungen Gelbe Ton-
ne), Druckerpatronen, Tonerkar-
tuschen, CDs, DVDs aus privaten
Haushalten in Pkw-Mengen bis 2
m³ pro Tag und Anlieferer.
Die Abgabe von Elektrokleingerä-
ten an den Wertstoffhöfen ist seit
dem 1. Januar 2019 nicht mehr
möglich.
Auskunft gibt die Abfallberatung,
Tel.: 06441/407-1818, (Mo-Fr 7.30-
16 Uhr); Internet: www.awld.de.

Sperrabfall: Sperrige Haushalts-
gegenstände werden nach Anmel-
dung per E-Mail an: sperrabfall@
awld.de oder telefonisch unter
06441/407-1899 abgeholt.
Das getrennte Aufstellen von Holz
und Restsperrabfall ist nicht mehr
erforderlich!
Elektrogeräte: Kostenfreie Anlie-
ferung von Elektro-Altgeräten am
Abfallwirtschaftszentrum Aßlar-
Bechlingen (Am Grauen Stein),
35614 Aßlar-Bechlingen:
Mo.-Fr. 7.30 -16, Sa. 8-13 Uhr

(Apr.-Okt.); Mo.-Fr. 7.30 -16 Uhr,
Sa. 8 - 12 Uhr (Nov.-März) und im
GWAB-Recyclingzentrum (Wes-
tenstr. 15, 35578 Wetzlar; Tel.:
06441 9247515; Mo.-Fr. 10-19 Uhr,
Sa. 10-14 Uhr sowie Grube Fal-
kenstein (PreZero) in Ober-
scheld:
Mo. 15 - 17 Uhr; Sa. 9 - 12 Uhr.
Informationen zur Gelben Ton-
ne: Knettenbrech & Gurdulic, Hot-
line: 0800-1015860; E-Mail: Kom-
munal-Mittelhessen@knetten-
brech-gurdulic.de.

Das Schadstoffmobil kommt:
Haiger: Parkplatz am Bauhof:
am 12. November
Langenaubach: Rombachstraße
Festplatz: am 27. August
Fellerdilln: DGH: am 26. Septem-
ber. immer von 14 - 18 Uhr.
Hier können schadstoffhaltige Ab-
fälle wie z.B. Lacke, Farben, Ver-
dünner, Entkalker, Batterien,
Akkus, Schädlingsbekämpfungs-
mittel, Holzschutzmittel, Kleb-
stoffe, Bauschaum, Altöl, Ölfilter,
Energiesparlampen, Neonröhren
etc. kostenlos abgegeben werden
(pro Haushalt bis zu 100 kg).

Die Freie evangelische Gemeinde Offdilln. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger
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Es geht weiter in der Kapelle
Am 19. September ist das australische Duo „Hussy Hicks“ zu Gast

HAIGER-LANGENAUBACH
(öah/rst) – Die Open-Air-Kon-
zertserie „freitags live in
Haiger“ läuft auf vollen Tou-
ren (siehe Titelseite dieser
Ausgabe), aber im Haigerer
Rathaus laufen bereits die
Planungen für den nächsten
musikalischen Höhepunkt in
der Kulturkapelle Langenau-
bach. Am Donnerstag (19.
September) ist das australi-
sche Duo „Hussy Hicks“ ab
20 Uhr zu Gast in der Kirche.

Das Programm in der Kapelle
ist in diesem Jahr international
geprägt. Nach dem Schweden
Christian Kjellvander kommen
nun die Australierinnen Leesa
Gentz und Julz Parker nach „Au-
bach“. Die beiden vereinen zwei
Gesangsstimmen, Gitarren, Per-
kussion und mehr zu einem Auf-
tritt mit unfassbarer Live-Ener-
gie. „Hussy Hicks“ erhalten bei
ihren Konzerten rund um den
Erdball Standing Ovations für
ihre Acoustic-Songs.

Soulige Stimme und
grandioses Gitarrenspiel

Die von Kritikern hoch gelobte
Band wird geprägt durch Leesa
Gentz‘ kraftvolle Soul-Stimme

und Julz Parkers Gitarrenspiel
auf Weltklasseniveau.
Julz Parker gilt als die beste

Akustikgitarristin Australiens
und hat ihr Gitarrenspiel mit An-
sätzen aus Fingersteel, Flamen-
co, „Gypsy“ sowohl mit Straßen-
musikern als auch mit namhaf-
ten Größen der Gitarrenszene
ausgetauscht. „Leesa Gentz singt
sich extrovertiert die Seele aus
dem Leib“, urteilte die Presse
über die Sängerin.

„Leesa Gentz singt
sich extrovertiert die
Seele aus dem Leib“

Das Duo kann auf sechs Stu-
dioalben, Preise der Musik-
industrie und weltweit über 1000
Konzerte zurückblicken. Seit
2006 befinden sich die Musike-
rinnen auf ihrer einzigartigen
Reise durch die globale Musik-
szene. Ihr Konzert ist ein turbu-
lentes Reisetagebuch durch Al-
ternative Folk, Australian Roots
Music, Country und Blues.
„Dieses Duo rockt jede Büh-

ne“, verspricht Henning Franz,
der schon mehrere Konzerte mit
den Damen von „Down under“
organisiert hat. Auch der Fach-
dienst Öffentlichkeitsarbeit der
Stadt Haiger freut sich, ein wei-

teres musikalisches Highlight in
der Kulturkapelle setzen zu kön-
nen.
Nach „Hussy Hicks“ machen

der Schotte Simon Kempston
(11. Oktober) und das Duo Wal-

ther und Treyz (gemeinsam mit
dem schwedischen „Väsen-
Duo“, 1. November) Station in
Langenaubach. Auch für diese
Veranstaltungen gibt es bereits
Karten im Vorverkauf. Tickets

kosten im Vorverkauf 12 Euro,
an der Abendkasse 15 Euro. Ti-
cket-Vorverkauf: Touristinfo im
Stadthaus am Marktplatz, Tel.
02773/811-480; Mail: kultur-
amt@haiger.de.

Leesa Gentz (links) und Julz Parker kommen als „Hussy Hicks“ am 19. September nach
Langenaubach. Foto: Hussy Hicks

Schnuppern bei
den „Twirling Bells“

Wer hat Lust auf Square Dance?

HAIGER (red) – Die Square
Dancer der „Twirling Bells“ la-
den zu zwei Schnupperabenden
im September ein. Am Samstag
(7. September) nachmittags ab
14 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus in Flammersbach und am
Dienstag (10. September) abends
ab 19.30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Sechshelden. Dort
haben Interessierte die Gelegen-
heit, in netter, geselliger Runde
die ersten Square-Dance-Figuren
zu lernen. Ein Besuch der
Schnupperabende ist völlig un-
verbindlich.

Die Tänze sind abwechslungs-
reich, machen Spaß und fördern
die Konzentration, Koordination
sowie das Reaktionsvermögen.
Square Dance trainiert die Aus-
dauer, fördert soziale Kontakte
und hilft, Stress abzubauen.
Ausüben kann den Sport fast je-
der, denn Altersgrenzen gibt es
keine.

Schnell viele nette
Leute kennenlernen

„Beim Square Dance lernt man
schnell viele neue Leute ken-
nen“, berichtet Vorstandsspre-
cherin Felicitas Beck. Zu jeder

neuen Tanzrunde finden sich die
Tänzer zu neuen Paaren und
neuen „Squares“ zusammen.
Man benötigt somit keinen fes-
ten Tanzpartner und kann auch
alleine an einem Square-Dance-
Kurs teilnehmen. Die Musik, zu
der getanzt wird, ist sehr vielsei-
tig und umfasst nicht nur Count-
rysongs, sondern auch Schlager,
Rock-Oldies sowie aktuelle Pop-
songs.

Weltweit wird nach den
gleichen Regeln getanzt

Es wird weltweit nach den glei-
chen Regeln getanzt und alle An-
sagen und Figuren sind auf Eng-
lisch. Die Schrittfolge der Figur
wird in Deutsch erklärt, grund-
legende Englischkenntnisse sind
von Vorteil, aber nicht zwingend
erforderlich. Daher können jeder
Tänzer oder jede Tänzerin ande-
re Clubs und Tanzveranstaltun-
gen auf der ganzen Welt besu-
chen und finden schnell An-
schluss.
Weitere Informationen gibt es

auf der Internetseite www.twir-
ling-bells.jimdofree.com oder bei
Felicitas Beck (Tel. 02772/41740)
oder Helga Claus (Tel. 0176/3166
0406) vom Vereinsvorstand.

Ein toller Zeitvertreib: Square Dance. Foto: Twirling Bells

HAIGER (red) – Auf rund 1000 Euro schätzt die Polizei den Blech-
schaden, den ein unbekannter Unfallfahrer an einem weißen Audi
A1 zurückließ. Der Audi parkte am vergangenen Donnerstag zwi-
schen 17 und 19 Uhr in Höhe der Hausnummer 12 in der Allendorfer
Straße. Der Flüchtige prallte mit seinem Wagen gegen das Heck des
A1 und ließ an der Stoßstange Kratzer und Dellen zurück. Hinweise
zum Unfallfahrer oder dessen Fahrzeug nehmen die Ermittler der
Dillenburger Polizei unter Tel.: (02771) 9070 entgegen.

Unfallflucht in Allendorf

Beeindruckende Fotografien auf den Rathaus-Fluren
HAIGER (öah/rst) – Viele unterschiedliche
Facetten der Fotografie sind derzeit in den
Haigerer Rathaus-Fluren zu bewundern. Die
beiden Fotografinnen Johanna Hechfellner
und Christina Henrich-Löw vom Fotostudio
H2Fotografie in der Oberen Hauptstraße 62
in Haiger präsentieren eine kleine Auswahl
ihrer Arbeiten. Dabei sind zum Beispiel Port-
räts zu sehen, Modefotos, die in der freien
Natur entstanden sind, künstlerische Iris-
Aufnahmen oder Fotos von Familien. Die
beiden Fotografinnen decken viele unter-

schiedliche Bereiche des Handwerks ab. Jo-
hanna Hechfellner ist unter anderem mit der
Glasplattenfotografie auf Hundemessen
unterwegs und ist für die Handwerkskam-
mer Rhein-Main in Entwicklungshilfe-Pro-
jekte involviert. Sie fotografiert, unterstützt
vom Handwerksfonds, im Senegal und in
Uganda - im Rathaus sind eindrucksvolle
Porträts aus Afrika zu sehen. Christina Hen-
rich-Löw fotografiert zum Beispiel Tattoos
auf „Conventions“ und hat gerade ein Kalen-
der-Projekt mit dem Titel „Dreads“ abge-

schlossen. „Wir freuen uns sehr, dass wie-
der einige wunderschöne Werke zum Ver-
weilen einladen und danken H2-Fotografie
für die Kooperation“, sagte Bürgermeister
Mario Schramm. Interessierte Künstler -
auch aus anderen Sparten - können sich ger-
ne unter kulturamt@haiger.de melden,
wenn sie ihre Werke gerne ausstellen möch-
ten. Die aktuelle Ausstellung ist bis mindes-
tens Ende September zu den Öffnungszeiten
des Rathauses zu betrachten.

Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Popchor sucht Stimmenpower
Sing & Act auf der Suche nach neuen Talenten – Offene Übungsstunden am Dienstagabend

HAIGER (red) – Der Haigerer
Pop- und Rockchor Sing & Act
öffnet seine Türen und sucht
nach neuen Talenten, die Lust
haben, in einer modernen und
dynamischen Gruppe mitzusin-
gen. Sing & Act, der Chor, der für
hochwertigen Chorgesang steht
und den Spaß am Singen und
der Gemeinschaft nicht verges-
sen will, freut sich auf frischen
Zuwachs in den Stimmlagen
Sopran, Tenor und Bass.

Von aktuellen Chart-Hits bis zu
Klassikern der Pop- und Rock-
musik – Sing & Act hat sich ganz
dem modernen Sound verschrie-

ben. Wöchentlich werden mo-
derne Arrangements und Cho-
reografien einstudiert. Neben
der Musik legt der Chor Wert auf
Gemeinschaft und Zusammen-
halt. Die Proben sind nicht nur
eine Gelegenheit, musikalisch zu
wachsen: „Wir wollen, dass sich
unsere Mitglieder wohlfühlen
und das auch auf der Bühne aus-
strahlen“, betont die Vorsitzen-
de Maria Fehringer. Neben den
Auftritten bietet der Verein regel-
mäßige Veranstaltungen an -
Wanderungen, Grillabende oder
gemeinsame Konzertbesuche.
Die Chorproben stehen unter der
Leitung von Patrick Schauer-

mann, der auch Arrangeur, Mu-
sicalproduktionsleiter, Juror und
Coach ist. Der Verein bietet die
Möglichkeit, an Stimmbildungs-
seminaren sowie Workshops
(z.B. Bühnenpräsenz) teilzuneh-
men. Jährliche Probenwochen-
enden werden angeboten.
Der Chor sucht Sopranistinnen

sowie Männerstimmen. Egal, ob
man bereits Erfahrung im Chor-
singen hat oder es einfach mal
ausprobieren möchte – jeder ist
willkommen. Wichtig sind vor
allem die Begeisterung für Pop-
und Rockmusik, ein ausgepräg-
tes Rhythmusgefühl und wer
keine Noten lesen kann, der soll-

te ein Ohr für die Töne haben.
Wer Lust hat, Teil des lebendi-

gen Chores zu werden, ist herz-
lich eingeladen, zu einer der
nächsten Proben zu kommen
und einfach mal reinzuschnup-
pern. Die Proben finden ab dem
20. August jeden Dienstag von
18.30 bis 20 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Sechshelden statt.
Weitere Informationen gibt es
auf https://www.singandact.de,
auf Instagram und Facebook.
Wer seine Chance nutzt, kann
noch in diesem Jahr an den ge-
planten Auftritten teilnehmen.
Kontakt: kontakt@singand-

act.de.

MITTENAAR (red) – Um den
„Wald(t)raum“ geht es am Sonn-
tag (25. August) in Mittenaar.
Der Wald ist voller Leben und
Abenteuer - Teilnehmer lernen
die Lebewesen im Wald kennen
und schlüpfen in ihre Rollen. Sie
erfahren, wie alles zusammen-
hängt und dass auch die Men-
schen Teil dieses faszinierenden
Lebensraumes sind. Die fünf-
stündige Tour mit Naturparkfüh-
rerin Simone Wagner eignet sich
für kleine und große Waldentde-
cker. Los geht es um 10 Uhr am
Parkplatz Westerwaldblick am
Ballersbacher Weg. Kosten: Acht
Euro. Um Anmeldung wird gebe-
ten unter simwag73@online.de
oder Tel. 02772/649524.

Wald(t)raum
erleben

Deutschlands Marktführer mit über 100.000 errichteten Energiesystemen

Solarzentrum Mittelhessen GmbH
Im Süßacker 1-5 . 35236 Breidenbach

✆ 06465-92768-0
info@solarzentrum-mittelhessen.de
www.solarzentrum-mittelhessen.de

Beginne heute dein
klimaneutrales Leben.
Mit intelligenten Energie-
lösungen für dein Zuhause. Photovoltaik

Stromspeicher
Wallbox
Wärmepumpe
Heartbeat
Dynamic Pulse
1K5°App

INFOABEND PHOTOVOLTAIK &WÄRMEPUMPE

28. AUGUST

ANMELDUNG!
ONLINE

VORTRAGSBEGINN: 17.00 UHR



Haiger heute!Samstag, 17. August 20244 | LOKALES

Veranstaltungen
aiger

R

August

September

Oktober

November

Dezember

Weitere Veranstaltungen in Haiger
und den 13 Stadtteilen gibt es
online unter www.haiger.de

02. - 30. August (freitags): Haiger live, Marktplatz
03. August: Spieleabend in der Stadtbücherei
04. August: Öffnung des Leinen- und Spitzenmuseums Haigerseelbach
06. August: Digitale Sprechstunde (HaiDigital), Stadtbücherei
24. August: Balkan-Tunnel-Tour Langenaubach
24. August: Sommerferien-Abschlussparty, Willi-Thielmann-Halle
25. August: Ökumenischer Gottesdienst (Marktplatz)
27. August: Kindernachmittag in der Stadtbücherei (Anmeldung)
31. August: Oldtimer-Rallye „Klassik-Tour Kronberg“, Marktplatz
31. August: Stadtführung, Treffpunkt Marktplatzbrunnen
31. August: Familiensporttag Kairos, Sechshelden Sportgelände

01. September: Kindertheater am Marktplatz
03. September: Digitale Sprechstunde (HaiDigital), Stadtbücherei
06. September: Spieleabend in der Stadtbücherei
19. September: Konzert Hussy Hicks, Kulturkapelle Langenaubach
24. September: Kindernachmittag in der Stadtbücherei (Anmeldung)
25. September: Digitale Fitness - Web&Web2.0, Begriffe, Browser,

Suchmaschinen (HaiDigital), Stadtwerke Haiger
27. September: Volleyballturnier, Sporthalle Sechshelden
28. September: Stadtführung, Treffpunkt Marktplatzbrunnen

04. Oktober: Spieleabend in der Stadtbücherei
05.-06. Oktober: Drachenfest am Haarwasen
06. Oktober: Öffnung des Leinen- und Spitzenmuseums Haigerseelbach
08. Oktober: Digitale Sprechstunde (HaiDigital), Stadtbücherei
11. Oktober: Konzert Simon Kempston, Kulturkapelle Langenaubach
17. - 20. Oktober: Lukasmarkt
19. Oktober: Lesung mit Carla Berling, Stadtbücherei
23. Oktober: Digitale Fitness - Infos zum Digitalen Führerschein

(HaiDigital), Stadtwerke Haiger
29. Oktober: Kindernachmittag in der Stadtbücherei (Anmeldung)

01. November: Spieleabend in der Stadtbücherei
01. November: Konzert Walther & Treyz feat. Väsen-Duo
03. November: Öffnung des Leinen- und Spitzenmuseums Haigerseelbach
05. November: Digitale Sprechstunde (HaiDigital), Stadtbücherei
13. November: Digitale Fitness - Künstliche Intelligenz im Alltag für

Anfänger und Interessierte (HaiDigital), Stadtwerke Haiger
25. November: Start Weihnachtsmarkt mit Eislauf-Arena (Marktplatz)
26. November: Kindernachmittag in der Stadtbücherei (Anmeldung)
29. November: Konzert „Whitney Houston“ mit Franziska Dannheim,

Kulturkapelle Langenaubach

03. Dezember: Digitale Sprechstunde (HaiDigital), Stadtbücherei
04. Dezember: Digitale Fitness - Die Elektronische Patientenakte

(HaiDigital), Stadtwerke Haiger
06. Dezember: Spieleabend in der Stadtbücherei
06. Dezember: Nikolausaktion am Marktplatz
17. Dezember: Kindernachmittag in der Stadtbücherei (Anmeldung)

„Erdchesfest“ des
Heimatvereins

Am 24. August wird in Weidelbach gefeiert

HAIGER-WEIDELBACH (seb)
– Am 24. August (Samstag) fin-
det ab 17 Uhr das traditionelle
„Erdchesfest“ des Heimatvereins
Weidelbach im „Erdche“ statt.

Neben Spiel- und Schminksta-
tionen wird ein großes „Ninja-
Warrior“-Spiel aufgebaut. Am
Abend spielt André Schüler mit
seiner Gitarre („Mir zwo“) Stim-
mungslieder . Einen Tag später
(Sonntag, 25. August) bieten der

Heimatverein, die Freie evange-
lische Gemeinde Weidelbach
und die Kirchengemeinde einen
„Plattschwätzgottesdienst“ an.
Um 10.30 Uhr geht es los. Pfar-
rer Ronald Lommel hält die Pre-
digt und wird auch wieder Lie-
der auf Platt singen. Wer einen
Fahrservice zum Erdchesfest
oder zum Platt-Gottesdienst be-
nötigen, kann sich bei Sebastian
Pulfrich vom Heimatverein mel-
den (0151/44934464).

Predigt und singt „uff platt“: Der gebürtige Langenaubacher
und ehemalige Herborner Pfarrer Ronald Lommel. Foto: privat

HAIGER (red) – Ab Mittwoch (28. August, 19 Uhr) bietet der Turnverein Haiger einen Step-Basic-Kurs
mit Rebecca Fischer in der Johann Textor Halle in Haiger an. „An zehn Terminen gibt es ein effektives
Cardiotraining – auch für Anfänger - zur Steigerung der Koordination und Kondition“, versprechen Ver-
ein und Übungsleiterin. Im Wechsel führen Cardio- und Workout-Elemente zu einer hohen Fettverbren-
nung und durch motivierende Musik zu viel Spaß. Die Plätze sind begrenzt. Für Vereinsmitglieder des
TV Haiger ist die Teilnahme kostenlos; Nicht-Vereinsmitglieder zahlen eine Kursgebühr. Alle Termine
und nähere Infos gibt es unter www.tv-haiger.de. Wer Interesse hat, an diesem Gute-Laune-Workout
mit Fatburner-Effekt teilzunehmen, kann sich gerne unter der Rufnummer 02773/9190411 bei Sabine
Schneider anmelden.

Neuer Step-Basic-Kurs
mit Rebecca Fischer beim Turnverein Haiger

Wer fängt den größten Fisch?
Lehrreiche und spannende Ferienpass-Aktion in Allendorf

HAIGER-ALLENDORF (öah/
lea) – Seit vielen Jahren bie-
tet der Angelsportverein Hai-
ger-Allendorf (ASV) im Rah-
men des Haigerer Ferien-
pass-Programms eine Ak-
tion an der Teichanlage Mi-
chelbach an. Der Termin
zählt schon seit einiger Zeit
zu den echten Höhepunkten
– manche Kinder nehmen
wiederholt an dem Angebot
teil.

Bei der aktuellen Aktion be-
suchten 19 Kinder die Vereins-
hütte im Allendorfer Wald; alle
Teilnehmer angelten eine Regen-
bogenforelle, die sie mit nach
Hause nehmen durften.
Unter Anleitung einiger Ver-

einsmitglieder des Angelsport-
vereins, darunter auch der Vor-

sitzende Jürgen Bögel, durften
die Kinder das Angeln auspro-
bieren. Vor dem Auswerfen der
Angeln gab es wertvolle Theorie
zur Fisch- und Angelkunde,
denn beim Angeln sind einige
Regeln zu beachten. So lernten
die Kinder beispielsweise, dass
schnelle Bewegungen die scheu-
en Wassertiere eher verschre-
cken als Gespräche.

Rücksichtsvoll mit dem
Lebensraum umgehen

Es wurde auch betont, dass mit
dem Lebensraum der Fische
rücksichtsvoll umgegangen wer-
den müsse, damit die Natur so
erhalten bleibe. Der Fachdienst
Öffentlichkeitsarbeit bedankt
sich für das Engagement des Ver-
eins.

19 Kinder besuchten gemeinsam mit Robin Simig (Fachdienst Öffentlichkeitsarbeit) die Angelteiche. Foto: Lea Siebelist

Bevor die Angeln ausgeworfen wurden, gab es wichtige Hin-
weise vom Experten. Foto: Lea Siebelist

Hailo steht seinen Mitarbeitern zur Seite
Über 70 Jahre Hilfs- und Unterstützungsverein – Seit 2014 über 450.000 Euro ausgezahlt

HAIGER-FLAMMERSBACH
(red) – Wirtschaftlicher Erfolg
und soziales Miteinander gehö-
ren zusammen – so sieht man es
zumindest bei Hailo in Haiger.
Das Familienunternehmen mit
dem roten Punkt hat von Beginn
an auch seine Mitarbeiter im
Blick gehabt – und setzt diese
Tradition bis heute fort.

„Eine am Menschen orientier-
te, nachhaltige Unternehmens-
entwicklung steht im Mittel-
punkt unseres Handelns“, sagt
Geschäftsführer Jörg Linde-
mann. „Diese nachhaltige Unter-
nehmensphilosophie begann be-
reits unter Firmengründer Ru-
dolf Loh und wird heute in der
dritten Generation, also von Se-
bastian Loh, fortgeführt.“
Eine starke Manifestation die-

ses Ansatzes ist der Hilfs- und
Unterstützungsverein der Firma
Hailo-Werk Rudolf Loh GmbH &
Co. KG in Haiger, der auf eine
beinahe so lange Geschichte zu-
rückblicken kann wie das Unter-
nehmen selbst. 1951 von Fir-
mengründer Rudolf Loh ins Le-

ben gerufen, leistet der Verein
seit über 70 Jahren freiwillige
Zahlungen an die Mitarbeiten-
den des Hailo-Werks.

Freiwillige Zahlungen
seit über 70 Jahren

„Das Leben stellt uns gelegent-
lich vor besondere Herausforde-
rungen, sei es durch persönliche

Entscheidungen oder unvorher-
gesehene Umstände“, sagt Lisa
Kempf, die Betriebsratsvorsit-
zende, die auch Vorstandsmit-
glied des Vereins ist. „Wenn
unsere Mitarbeiter in eine Situa-
tion geraten, in der sie Unterstüt-
zung benötigen, lassen wir sie
damit nicht allein.“ Es können
außergewöhnliche Szenarien
wie längere Krankheiten oder

andere persönliche Notlagen
sein, bei denen Mitarbeitende
die Unterstützung des Vereins er-
halten können. Doch auch Le-
bensereignisse wie die Geburt
eines Kindes, Hochzeiten oder
Todesfälle gehören dazu. Fami-
lien mit drei oder mehr unter-
haltsberechtigten Kindern wer-
den seit 2008 außerdem mit
einem Kindergeld besonders
unterstützt: Sie erhalten je Kind
einen monatlichen Betrag von 60
Euro. „Wir sind uns unserer so-
zialen Verantwortung im Unter-
nehmen, in der Region und da-
rüber hinaus bewusst“, sagt Lin-
demann.
„Und uns ist auch klar, dass die

Menschen arbeiten, um zu le-
ben, nicht andersherum. Deswe-
gen bieten wir nicht nur best-
mögliche Arbeitsbedingungen,
sondern sind auch da, wenn
unsere Mitarbeitenden einmal
vor besonderen Herausforderun-
gen stehen.“ In den letzten zehn
Jahren hat der Verein die Be-
schäftigten mit rund 450.000
Euro unterstützt. Ein beeindru-
ckender Betrag.

Der Vorstand des Hilfs- und Unterstützungsvereins (v.l.): Se-
bastian Loh, Katrin Grebe, Lisa Kempf, Jürgen Thomä und
Andrea Schäfer. Foto: Hailo
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NACHRUF
Wir trauern um Frau

Edeltraud Janzweert
Edeltraud Janzweert war von 1993 bis 1999
Mitglied der Stadtverordnetenversammlung
der Stadt Haiger. Sie gehörte der Fraktion

„Natürlich Leben und Arbeiten“ (NLA) an.
In dieser Zeit war sie Mitglied des Ausschusses
für Jugend, Sport, Soziales und Kultur.
1983 gründete sie gemeinsam mit ihrem Ehe-
mann Jan das in Hessen einzigartige Leinen-
und Spitzenmuseum in Haigerseelbach. Hier
stellte sie ihre große Privatsammlung von be-
sonderen Leinen und Spitzen für interessierte
Besucher aus aller Welt zur Verfügung. Sie war
sehr stolz auf die Darstellung des Weges vom
Flachs bis zum fertigen Wäschestück, wie z.B.
Tisch- oder Bettwäsche.
In 2011 wurde ihr der Ehrenamtspreis der
Stadt Haiger verliehen.
Edeltraud Janzweert setzte sich immer für die
Region und das Wohlergehen der Bürger ein.
Genauso auch in vielfältiger Weise im Bereich
der Stadt- und Heimatgeschichte. Ihr einzigarti-
ges und langjähriges Engagement war gegrün-
det auf fundiertem Fachwissen, Heimatliebe,
Besonnenheit und Weitblick.
Der Magistrat, die Stadtverordnetenversamm-
lung und die gesamte Belegschaft der Stadt
Haiger werden Edeltraud Janzweert immer in
würdiger Erinnerung behalten.

Der Magistrat der Stadt Haiger
Mario Schramm, Bürgermeister

Für die Stadtverordnetenversammlung
Bernd Seipel, Stadtverordnetenvorsteher

Haiger, im August 2024

Mit dem Rad durch „Wald undWiesen“
Herzliche Einladung zur zweiten Balkan-Tunnel-Tour für E-Bikes am 24. August (Samstag)

HAIGER (öah/lea) – Auf
geht‘s in den Sattel: Am 24.
August (Samstag) veranstal-
tet der Förderverein des SSV
Langenaubach gemeinsam
mit der Stadt Haiger die
zweite „Balkan-Tunnel-Tour
für E-Bikes“.

Es werden insgesamt drei ge-
führte Touren verschiedener
Schwierigkeitsgrade angeboten:
eine 38-km-Mountain-E-Bike-
Tour, eine 38-km-E-Bike-Genuss-
tour sowie eine 50-km-Moun-
tain-E-Bike-Tour.
Die Strecken führen diesmal

durch das schöne Ambachtal auf
den hohen Westerwald und zu-
rück durch den Balkan-Tunnel
zum Ausgangspunkt Sportheim
SSV Langenaubach. Es sind
auch individuelle Touren mög-
lich – die Karte wird kurz vorher
auf der Homepage der Stadt Hai-
ger zum Download zur Verfü-

gung gestellt (auch als GPX-
Datei für eine bessere Naviga-
tion).
Christel Meiners (offizieller

Guide vom ADFC) wird gemein-
sam mit Edeltraud Weber die Ge-
nusstour leiten. Auch die ande-
ren beiden Touren werden ge-
führt sein. So sind Stopps an ver-
schiedenen Punkten mit interes-
santer Geschichte eingeplant,
wie beispielsweise beim Altneu-
haus, an der alten Ambachtal-
Bahnstrecke mit dem Viadukt
oder auf der Fuchskaute. Bei der
Veranstaltung im vergangenen
Jahr waren rund 200 Radler aus
Haiger und Umgebung dabei
und erkundeten die idyllische
Landschaft der Region. Die Ver-
anstalter hoffen auch in diesem
Jahr auf eine rege Beteiligung
und sonniges Wetter.
Um 12.30 Uhr startet die 50-Ki-

lometer-Mountain-E-Bike-Tour,
eine halbe Stunde später um 13
Uhr geht es weiter mit der klei-
neren Version, der 38-Kilometer-
Mountain-E-Bike-Tour.
Die dritte Tour bildet um 13:30

Uhr die 38-Kilometer-E-Bike-Ge-
nusstour für all diejenigen, die
es etwas ruhiger angehen wol-
len. Treffpunkt ist jeweils am
Vereinsheim des SSV Langenau-
bach, das auch gleichzeitig das
Ziel der Veranstaltung ist. Die
Routen führen über Donsbach,
Uckersdorf, Amdorf, Schönbach,
Driedorf Heisterberg, Breitscheid
und selbstverständlich durch
den Balkan-Tunnel zurück nach
Aubach, mit 1114 Meter einer der
längsten Fahrradtunnel Deutsch-
lands und ein absoluter Besu-
chermagnet.

Wer die Strecke alleine ohne
Guide fahren möchte, kann dies
gerne ab 10 Uhr machen.
Es wird eine Startgebühr von 5

Euro erhoben. Parkplätze sind
neben dem Sportgelände des
SSV Langenaubach vorhanden
und auch Duschgelegenheiten
stehen im Sportheim zur Verfü-
gung. Für die Versorgung der
Teilnehmer ist natürlich auch ge-

sorgt. So gibt es zwei Versor-
gungsstationen auf der Strecke –
mit Kaffee und Kuchen am Bal-
kan-Tunnel und in Höhe Roth
(Westerwald) mit Blick auf den
Merkenbacher Wasserturm.
Zum Abschluss der Tour gibt es
im Anbau des Sportheims Ge-
grilltes. Interessierte, auch Verei-
ne und Gruppen, können sich
bereits im Vorfeld anmelden. Der

SSV Langenaubach würde sich
über eine Online-Anmeldung
sehr freuen, um das Event bes-
ser planen zu können.
Anmeldelinks: https://www.

haiger.de/ leben-in-haiger/pres-
se/presse-aktuell/Balkan-Tun-
nel-Tour/. Interessierte können
aber auch gerne den QR- Code
zur einfachen Anmeldung nut-
zen.
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Die Strecken führen in diesem Jahr durch das schöne Ambachtal auf den hohenWester-
wald und zurück durch den Balkan-Tunnel zum Ausgangspunkt Sportheim SSV Langenau-
bach. Grafik: Lars Mohri/MOHRI MAPS, Kartendaten © GeoBasis-DE / BKG (2023)

Die Touren sind für E-Bikes oder
Mountainbikes ausgelegt. Renn-
räder sind ungeeignet, da teil-
weise über Feld- und Wander-
wege gefahren wird.

HINWEIS

Missionsfest in
der Stadtkirche

Am Sonntag (25. August) ab 14.30 Uhr

HAIGER (fra) – Seit vielen
Jahrzehnten Tradition hat das
Missionsfest der Frauen-Gebets-
Bewegung in der evangelischen
Stadtkirche in Haiger. In diesem
Jahr findet die Veranstaltung am
Sonntag (25. August, 14.30 Uhr)
statt.

Alle Interessierten – Frauen
und natürlich auch Männer –
sind herzlich eingeladen. Missio-
narin Sabine Sülzle vom Evange-
lisations-Team Brasilien (ETB)
wird aus ihrer Arbeit berichten.
Die 56-Jährige aus Fronhausen
(Kreis Marburg/Biedenkopf)
stammt aus Ratingen und arbei-
tet seit 1997 für ETB. Ihre Aufga-
ben sind unter anderem sozial-
missionarische Projekte für Kin-
der und Familien und die Zu-
sammenarbeit mit örtlichen Ge-
meinden.
Für Musik sorgen Regina Kolb

(Uckersdorf/ Piano und Gesang)
und ihre Schwester Julia Hass-
erik (Geige/Gesang) mit bekann-
ten und selbst geschriebenen
Liedern. Im Anschluss an das of-
fizielle Programm treffen sich al-
le Besucher zum Kaffeetrinken
im benachbarten evangelischen
Gemeindehaus.
Die Frauen-Gebets-Bewegung

bildet seit über 120 Jahren ein
globales Gebetsnetz. In Deutsch-
land und Österreich bestehen
rund 1000 Gebetskreise, die von
Gebetsgruppenleiterinnen gelei-
tet werden. Auch in Haiger und
den Stadtteilen gibt es mehrere
solcher Kreise, die zum Teil seit
vielen Jahrzehnten aktiv sind. In
Missionsnachrichten teilen die
Missionarinnen den Frauen ihre
Anliegen und Nöte mit, für die
dann konkret in den Gruppen
gebetet wird. Kontakt: Angelika
Kommerau (Tel. 02773/2343),
Marie-Luise Kruse (Tel. 02773/
6749) und Hannelore Kring (Tel.
02773/4393).

Sabine Sülzle referiert in
Haiger. Foto: privat

Wunderschöne „Schätzchen“ amMarktplatz
Klassik-Tour Kronberg macht am 31. August in Haiger Station

HAIGER (öah/rst) – Das wird
ein echter Höhepunkt für alle
Freunde historischer Automobi-
le. Bis zu 120 wunderschöne
Old- und Youngtimer sind am 31.
August (Samstag) um die Mit-
tagszeit am Haigerer Marktplatz
zu bewundern. Von 11 bis 12.30
Uhr macht die 23. Auflage der
renommierten Klassik-Tour
Kronberg Station in Haiger.

Auf einer Streckenlänge von
rund 500 Kilometern können die
Tour-Teilnehmer während der
Gleichmäßigkeitsveranstaltung
ein unvergleichliches Fahrgefühl
erleben. Die Tour knüpft an die
Tradition der erstmalig in 1904
ausgetragenen Gordon-Bennett-
Automobilveranstaltung an. Ob
die geschichtsträchtigen Orte im
Taunus und dem Westerwald
oder aber die waldreichen Land-
schaften an der Dill, der Dietz-
hölze und an der Lahn: Sie alle
laden dazu ein, dabei zu sein
und die wunderbare Region zu
er- und zu beleben.

Die Old- undYoungtimer
der Tour sind mindestens
20 Jahre alt

Die unterschiedlichen Fahrzeu-
ge – vom Oldtimer bis inklusive
Baujahr 2004 bis zum E-Mobil –
demonstrieren sowohl die gesell-
schaftliche Entwicklung als auch
den technischen Fortschritt. Die
Rallye ist bekannt für eine große
Bandbreite an historischen Fahr-
zeugen, Fahrern und Fahrerin-
nen mit Herzblut sowie unver-
gessliche Momente.

Kfz-Geschichte pur

Die Besucher der zahlreichen
Tour-Stopps – zum Beispiel am
Samstag in Haiger – erleben Kfz-
Geschichte pur. Nach der Zwi-
schenstation in Haiger fahren die
Teilnehmer weiter ins „Nationa-
le Automuseum The Loh Collec-

tion“ in Ewersbach.
Das Programm der Tour: Don-

nerstag, 29. August: 17.30 Uhr
Start und Prolog, Klassik Garage
Kronberg; ca. 18.50 Uhr: Großer
Feldberg, Feldberghaus; Gesamt:
ca. 40 km. Freitag, 30. August:

9 Uhr Start Klassik Garage Kron-
berg, 12 Uhr: Mittagspause,
Schloss Johannisberg, 17 Uhr
Klassik Garage Kronberg; Ge-
samt: ca. 265 km. Samstag, 31.
August: Rothaargebirgs- und
Berglandrunde; 8.30 Uhr Start,

Klassik Garage Kronberg, 11 Uhr
Marktplatz Haiger, Mittagspau-
se, Loh Collection, Ewersbach;
13 Uhr ReStart Loh Collection,
Ewersbach; 15.35 Uhr Zielein-
fahrt, Oberursel Epinayplatz; Ge-
samtlänge: ca. 250 km

HAIGER-SECHSHELDEN
(öah/rst) – Die Autobahn GmbH
des Bundes (Niederlassung
Westfalen) informiert über den
aktuellen Stand an der Baustelle
„Neubau Talbrücke Sechshel-
den“.

In den vergangenen Wochen
wurde das Widerlager neben der
Bundesstraße 277 größtenteils
abgebrochen. Das zweite Feld
der südlichen Brücke wurde
vollständig abgebrochen. Außer-
dem wurde das Gerüst für den
Abbruch des dritten Abbruchfel-
des in Richtung Westen verscho-
ben. Zudem stellten die Arbeiter
Bohrpfähle neben dem östlichen
und westlichen Dillufer her, die
später als Gründung für eine
Überbrückung der Dill dienen
werden.

Fertigteile werden zu
einer Platte verbunden

Was nun folgt: Auf die genann-
te Gründung werden Spannbe-
ton-Fertigteile als Tragkonstruk-
tion aufgelegt. Diese werden ab
dem 26. August nachts mit
Schwertransportern angeliefert.
Die Fertigteile werden mit einer
Betonschicht überzogen und zu
einer Platte verbunden - darauf
werden Gerüsttürme als Hilfs-
unterstützung für die Abbruch-
rüstung aufgestellt.

Einspurige Verkehrsführung
mit der Ampelsteuerung
auf der B 277 wird bis zum
6. September benötigt

Auf dem still gelegten Park-
platz „Am Schlierberg“ finden
Abbrucharbeiten statt. Der Ab-
bruch des dritten Brückenfeldes
beginnt in der ersten September-
woche.
Die einspurige Verkehrsfüh-

rung mit der Ampelsteuerung
auf der Bundesstraße 277 wird
voraussichtlich noch bis zum 6.
September benötigt.

Schwertransporter
liefern Teile

DILLENBURG (ldk) – Die Erziehungs- und Familienberatungsstel-
len des Lahn-Dill-Kreises bieten an den Standorten in Wetzlar und
Dillenburg verschiedene Beratungsangebote an – darunter auch eine
Gruppe für Mütter. Die kostenfreien Gruppentreffen finden ab Sep-
tember wieder regelmäßig einmal im Monat statt. Der Austausch soll
dabei helfen, die eigene Rolle und ihre Aufgaben bewusster wahr-
zunehmen und besser auszufüllen. Die Mütter lernen in dem Kurs,
wie sie Konflikte und Reibungen verstehen und lösen können. Da-
bei liegt der Fokus auf den jeweiligen Bedürfnissen und Wertesyste-
men. In der Gruppe soll ein offener Austausch stattfinden. Termine
der Müttergruppe Dillenburg (9 bis 10.30 Uhr): 11. September, 9. Ok-
tober, 6. November, 4. Dezember. Die Termine für 2025 werden noch
bekannt gegeben. Infos gibt es auf www.lahn-dill-kreis.de/efb unter
der Rubrik Beratungsangebote. Anmeldung: Tel.: 02771/407-7480,
E-Mail: efb-dillenburg@lahn-dill-kreis.de.

Müttergruppe startet

Zahlreiche historische „Schätzchen“ sind bei der 23. Auflage der Klassik-Tour Kronberg zu
sehen. Fotos: Klassik Garage
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Assmann/Müller holen den Pokal
Spannendes Autobahn-Turnier in Sechshelden – Hofheinz/Riedel gewinnen B-Gruppe

HAIGER-SECHSHELDEN (red/
bn) – Die Vorjahresfinalisten
Thomas Assmann/Hendrik
Müller (MSG Mittenaar/Bi-
schoffen) sicherten sich
den Sieg beim 48.Autobahn-
pokal der Tennis-Doppel in
Sechshelden. Die B-Wertung
ging an das Doppel Hof-
heinz/Riedel des ausrichten-
denTennisvereins Sechshel-
den.

Mit zwei kurzfristigen Nach-
meldungen konnte die Turnier-
leitung bei insgesamt 16 teilneh-
menden Doppel den Ablauf gut
planen. Die Paarungen wurden
in eine A- und eine B-Gruppe
aufgeteilt. Gespielt wurde im
einfachen KO-System. Die Verlie-
rer der ersten Begegnung spiel-
ten eine separate Nebenrunde
(NR) aus. Jedes Doppel hatte al-
so mindestens zwei Spiele.
Die einzelnen Partien starteten

jeweils bei einem Spielstand von
2:2. Ein eventuell notwendiger
dritter Satz wurde im Cham-
pions-Tiebreak ausgetragen. Die
22 Begegnungen auf gutem
Niveau wurden an beiden Tagen
von vielen Zuschauern begleitet.
In der Setzliste der sehr starken

A-Gruppe wurden die Vorjahres-
finalisten Thomas Assmann/
Hendrik Müller an 1 gesetzt, ge-
folgt von den Herren-50-Regio-

nalligaspielern Guido Pecke-
draht/Matthew Feeney (SG DJK
Andernach), Joachim Lass/Ste-
phen Bonacker (TC Limburg/TC
Bad Ems) und Andreas Stä-
cker/Carsten Hansmann vom
gastgebenden TV Sechshelden.
Linus Klahold/Mathias Oerter

(TC Haiger/TC Herborn) und To-
bias Pfeifer/Daniel Langhammer
(TVS) verloren zwar ihre ersten
Partien gegen die an 1 und 2 Ge-
setzten, gewannen aber in der
Nebenrunde (gegen Hans-
mann/Stäcker bzw. Mark Trau-
tes/Dennis Christian vom TVS
und dem TC Bad Hennef) und
standen sich im Finale der
Nebenrunde gegenüber. Das
Heimdoppel vom TVS gewann

mit 6:2 und 6:4 gewann.
Im ersten Halbfinale der

Hauptrunde setzten sich Ass-
mann/Müller gegen Steffen
Stanzel/Stefan Schwontkowski
(TC Beilstein) mit 6:4 und 6:3
durch. Die Beilsteiner belegten
am Ende Rang drei. Beim Stand
von 7:6 für Peckedraht/Feeney
konnte das Spiel wegen einer
Verletzung nicht beendet werden
- und so schieden Lass/Bonacker
aus dem Turnier aus.
Die Zuschauer sahen ein äu-

ßerst spannendes und knappes
Endspiel, bei dem sich letztlich
die topgesetzten Thomas Ass-
mann und Hendrik Müller mit
7:5, 4:6 und 10:7 gegen Guido
Peckedraht/Matt Feeney durch-

setzten. Damit holten sie sich
nach 2021 zum zweiten Male
den Autobahnpokal.
In der B-Gruppe verloren im

ersten Halbfinale der Hauptrun-
de die an 1 gesetzten Timo Baus
/Michael Haas (TCO Frohnhau-
sen) knapp mit 6:3, 5:7 und 7:10
gegen die an vier gesetzten Ma-
rio Clößner/Sebastian Moos
vom gastgebenden TVS. Im
zweiten Halbfinale gewannen
die an zwei notierten Christian
Hofheinz/Christopher Riedel
vom TV Sechshelden äußerst
knapp mit 6:7, 7:6 und 10:4
gegen Holger Weber und Jan
Winkler (TC Haiger/TC Bad
Camberg).
Das Spiel um den dritten Platz

endete mit einem 6:4 und 6:2 für
Weber/Winkler. Auch das Finale
der Hauptrunde B verlief klar
mit 6:4 und 6:2 für die Sechshel-
dener Christian Hofheinz und
Christopher Riedel, die ihre Ver-
einskameraden Clößner/Moos
bezwangen.
Das Finale der Nebenrunde B

gewannen Jürgen Richter/Stefan
Kessler (TC Schönbach/TC Mit-
tenaar) mit 7:5 und 6:2 gegen
Sascha Scheld und Alexander
Weiß (TC Frohnhausen).
Allen Teilnehmern, Helfern

und den Sponsoren galt ein gro-
ßer Dank für die gute Organisa-
tion und Unterstützung – eben-
sowie den interessierten Zu-
schauern.

Die erfolgreichenTeilnehmer des traditionsreichen Sechsheldener Autobahn-Pokalturniers. Foto: Björn Nickel

Bauleitplanung der Stadt Haiger

Bebauungsplan „Festplatz Offdilln”, Gemarkung Offdilln

hier: a) Bekanntmachung gemäß § 10 (3) BauGB
(Inkrafttreten des Bebauungsplanes)

b) Integrierte Orts- und Gestaltungssatzung gemäß § 91 (3) HBO
(Inkrafttreten der Satzung)

a) Bekanntmachung gemäß § 10 (3) BauGB

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Haiger hat in ihrer Sitzung am 10.07.2024 den
Bebauungsplan „Festplatz Offdilln”, Gemarkung Offdilln, gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Sat-
zung beschlossen.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes liegt nordwestlich der Ortslage von Offdilln
unmittelbar neben dem Sportheim Offdilln. Er umfasst mit einer Fläche von ca. 1.586 m²
den Standort eines historischen Kohlemeilers sowie das Gelände und eine Hütte des Hei-
mats- und Geschichtsvereins Offdilln, welches zeitweise auch als Festplatz genutzt wird.
Die Abgrenzung des Geltungsbereiches orientiert sich hierbei an der bislang ausgeübten
Flächennutzung eines Teils des Flurstückes 30 in der Flur 19 der Gemarkung Offdilln.

Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft.

Es wird gemäß § 215 BauGB darauf hingewiesen, dass

- eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

- eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennut-
zungsplans und

- nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs
gemäß § 215 Abs. 1 BauGB unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde
geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung der o.g.
Vorschriften begründen soll, ist darzulegen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 u. 2 sowie Abs. 4 BauGB über die Entschädigung
von durch den Bebauungsplan eintretenden Vermögensnachteilen sowie über die Fällig-
keit und das Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprüche wird hingewiesen.

Der Bebauungsplan, die Begründung inkl. Umweltbericht und die zusammenfassende Er-
klärung können während der Öffnungszeiten im Rathaus der Stadt Haiger, 35708 Haiger,
Marktplatz 7 von jedermann eingesehen werden. Über deren Inhalt wird auf Verlangen
Auskunft erteilt.

Die Unterlagen können auch unter https://www.haiger.de/rathaus-politik/bauen-stadt
entwicklung/bebauungsplaene/ eingesehen und heruntergeladen werden.

b) Integrierte Orts- und Gestaltungssatzung gemäß § 91 (3) HBO

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Haiger hat in ihrer Sitzung am 10.07.2024
gleichzeitig mit dem Bebauungsplan „Festplatz Offdilln” die auf Landesrecht beruhenden
Festsetzungen nach § 91 Abs. 3 HBO in Verbindung mit § 9 Abs. 4 BauGB als Gestaltungs-
satzung beschlossen.

Diese Satzung wird mit dieser Bekanntmachung rechtskräftig.

Der Magistrat der Stadt Haiger Haiger, 17. August 2024
Schramm, Bürgermeister

Amtliche
Bekanntmachungen

Geltungsbereich Bebauungsplan (unmaßstäblich)

Viel gelernt für die Zukunft
23 Azubis der Friedhelm Loh Group feiern ihren Abschluss

HAIGER/HERBORN (rit) –
„Gratulation zu diesem Meilen-
stein in Ihrem Leben und zum
erfolgreichen Abschluss Ihrer
Ausbildung“, beglückwünschte
Philipp Guth, Chief Technology
Officer bei Rittal, die 23 Nach-
wuchskräfte, die jetzt erfolgreich
ihre kaufmännische, gewerblich-
technische oder IT-Ausbildung in
den Unternehmen Rittal, Ci-
deon, German Edge Cloud, Stah-
lo und Loh Services der Fried-
helm Loh Group beendet haben.

Zusammen mit den Ausbildern
überreichte der Geschäftsführer
den Absolventen in einer Feier-
stunde die Abschlusszeugnisse –
verbunden mit guten Wünschen
für ihren weiteren Berufs- und
Lebensweg. „Das Ende der Aus-
bildung soll nicht das Ende der
Lernphase sein, denn Lernen ist
eine Lebensaufgabe. Bleiben Sie
wissbegierig“, sagte der Ge-
schäftsführer. Insbesondere in
einer rasant wachsenden und
sich verändernden Welt sei es

wichtig, sich weiterzuentwi-
ckeln, motivierte er die Nach-
wuchskräfte. „Junge Menschen
bringen frische Ideen und Eifer
mit, Dinge voranzutreiben und
zu verbessern“, betonte er.
Als frisch gebackene Industrie-

kaufleute, Fachinformatiker für
Systemintegration, Technische
Produktdesigner, Mechatroniker,
Industrieelektriker, Industrieme-
chaniker, Maschinen- und Anla-
genführer sowie Fachkräfte für
Lagerlogistik können sie dies
nun bei ihren Aufgaben in Berei-
chen wie Disposition, Technical
Support & Hotline, Forschung &
Entwicklung, Instandhaltung,
Vertrieb, Einkauf oder Versand
alltäglich umsetzen. Mit dem
Werkzeugkasten „Ausbildung“
ausgestattet haben sie die Chan-
ce, mit eigenen Ideen die Ent-
wicklungen eines Global Players
voranzutreiben, an der digitalen
Transformation der Industrie
mitzuwirken, aber auch Team-
work über nationale Grenzen
hinweg zu leben und soziale Ver-

antwortung zu übernehmen.
Die Veranstaltung bot den Azu-

bis die Möglichkeit, ihre persön-
lichen Highlights Revue passie-
ren zu lassen. So blieb diese Zeit
vor allem als Zeit des persönli-
chen Wachsens und Erlernens
neuer Fähigkeiten in guter Erin-
nerung. Auch die Kontakte zu
Kunden sowie Kollegen aus aller
Welt seien prägend gewesen.
„Die Menschen und Orte, die

ich während der Ausbildung
kennengelernt habe, waren ein
Erlebnis und haben mich per-

sönlich weiterentwickelt“, er-
zählte ein Absolvent. Für ande-
re waren die Besuche auf der
Hannover Messe, die Azubitage
in Gnadenthal mit eigenständi-
gen Projekten in Teamwork und
die Einsätze in der Juniorenfir-
ma Big Little Rittal besondere Er-
fahrungen.
Auch Absolvent Patric Feld-

mann war begeistert. Er war
während seiner Ausbildung so-
gar „Lehrer“ und gab ein Jahr
lang CAD-Unterricht in einer
Schule. So konnte er bereits die

nächste Generation von jungen
Menschen für die Ausbildung
zum Technischen Produktde-
signer begeistern.
Zum Abschluss der Feierstun-

de gab auch Tina Pfeiffer-Busch,
Leiterin kaufmännische Ausbil-
dung, den jungen Fachkräften
ermutigende Worte mit auf den
Weg: „In der Ausbildungszeit
seid Ihr immer neuen Aufgaben
und Situationen begegnet, die
ihr gemeistert habt. Behaltet
Euch diese Flexibilität und Neu-
gier auf Neues bei.“

23 junge Fachkräfte der Loh Group haben erfolgreich ihre Ausbildung beendet und starten
nun voller Tatendrang in der Unternehmensgruppe durch. Foto: Friedhelm Loh Group

A NO R DNUNG

I. Gemäß § 45 Abs. 3 StVO ordne ich den Markierungs- und Be-
schilderungsplan, der zugleich Bestandteil dieser Anordnung ist, an.
Dieser ist unter https://www.haiger.de/rathaus-politik/amtliche-
bekanntmachungen/ einzusehen.

Diese Anordnung ist zeitlich befristet für den 17.08.2024,

II. Die verkehrsbehördliche Anordnung vom 19. Januar 2024 „Markie-
rungs- und Beschilderungsplan für den Naherholungsbereich „Haar-
wasen” und das SIBRE Sportzentrum” behält weiterhin ihre Gültigkeit.

III. Begründung

Bei Heimspielen und sonstigen Veranstaltungen im SIBRE-Sport-
zentrum Haarwasen ist mit einem nicht unerheblichen Verkehrsauf-
kommen am Haarwasen zu rechnen. Neben dem Pkw-Verkehr wird
der Haarwasen durch Reisebusse sowie einer nicht geringen Anzahl
an Fußgängern und Zweiradfahrer frequentiert. Dieser Ziel- und
Quellverkehr wird über eine temporäre Einbahnstraßenreglung zum
bzw. vom Haarwasen geführt. Die hierfür notwendigen Verkehrs-
zeichen sind in klappbarer Ausfertigung aufgestellt und werden am
Tag der Veranstaltung/Heimspiele durch Mitarbeiter der Stadtver-
waltung aktiviert.
Die Verkehrsanbindung erfolgt aus der Kernstadt Haiger kommend
über die Sportplatzstraße. Da diese Zufahrt in Teilbereichen eine Breite
von 4,00 m für den motorisierten Verkehr aufweist, wird hier bei
Heimspielen/Veranstaltungen eine Einbahnstraßenregelung von
der Innenstadt kommend, ab der Ziegelhütte entlang des Sport-

zentrum Haarwasen bis zum Kreuzungsbereich Fahler/Flammersbach
und Allendorf (in Höhe Parkplatz Trimmpfad) eingerichtet. Unter
Berücksichtigung, dass BOS Kräfte diesen Streckenabschnitt im
Bedarfsfall auch als Anfahrtsweg im Schadensfall nutzen, ist hier
Abschnittsweise (in Engstellen) ein absolutes Halteverbot eingerich-
tet.

Die Verkehrsanbindung „Haarwasen” durch das Wohngebiet Fahler,
welches von Langenaubach („L 3044”) kommend linksseitig vor der
Kernstadt Haiger liegt, steht für den Anreiseverkehr bei Veranstal-
tungen im SIBRE- Sportzentrum nicht zur Verfügung. Bei dieser Zu-
fahrt handelt es sich um einen ausgewiesenen Rettungsweg, was zur
Folge hat, dass diese Wegeverbindung zu jeder Zeit bei Veranstaltun-
gen im Sportzentrum für Rettungsfahrzeuge freigehalten werden
muss.

Um die Freihaltung gewährleisten zu können, ist an dieser Zuwegung,
vom Haarwasen kommend, in Fahrtrichtung Fahler, rechtsseitig, ein
absolutes Haltverbot (VZ 283 StVO) eingerichtet.

Um einen schnellen und reibungslosen Abfluss des Verkehrs nach
Beendigung der Fußballspiele/Veranstaltungen sicherstellen zu
können, wird über 2 voneinander unabhängigen Wegeverbindungen
der Verkehr abgeleitet. Hierdurch werden lange Rückstaus vermieden
und es kann eine schnelle Räumung des „Haarwasens” sichergestellt
werden.

Zum einen dient die asphaltierte Verkehrsfläche in Richtung Wohn-
gebiet Fahler, „Fahler-Ring” und von dort auf die „L 3044” als Abfahrts-
weg. Im Bereich Ausfahrt Wohngebiet Fahler/„L 3044” kann sich der

Verkehr in Richtung Innenstadt und im weiteren Verlauf zur „B 277”,
Dillenburg und BAB „A 45” bzw. Langenaubach, Breitscheid, Raben-
scheid und im weiteren Verlauf in Richtung Westerwald verteilen.

Zum anderen steht zum Verlassen des „Haarwasens” der asphaltierte
Wirtschaftsweg in Richtung Allendorf zur Verfügung. Über diese
Wegeverbindung kann binnen kurzer Zeit (ca. 800m Fahrstrecke) über
den „Hörlenweg” die „B 277” erreicht werden. Dieser Wirtschaftsweg
kann sowohl den Pkw- als auch den Busverkehr aufnehmen.

In der „Siegener Straße” („B 277”) in Allendorf, erfolgt eine Verkehrs-
aufteilung in Richtung NRW sowie in südliche Richtung (Gießen/
Frankfurt).

Durch Aufteilung der Verkehrsströme nach Beendigung der Fußball-
spiele/Veranstaltungen wird das Verkehrsaufkommen entzerrt, da
einerseits über die „B 277” eine schnelle Anbindung an die BAB „A 45”,
AS Haiger Burbach, gewährleistet werden kann und zum anderen wird
durch diese Maßnahme in der Kernstadt, der Knotenpunkt „Roden-
bacher Straße”/„Allendorfer Straße”/„Hinterm Graben” („Rodenbacher
Kreuzung”) entspannt.

Die gesamten Verkehrszeichen, welche in unmittelbarem Zusammen-
hang mit den Fußballspielen bzw. sonstigen Veranstaltungen im oder
am SIBRE-Sportzentrum Haarwasen stehen, sind als „klappbare”,
StVO-konforme, Verkehrszeichen dauerhaft montiert. Sie werden an
Veranstaltungstagen durch eingewiesenes Personal aktiviert und
nach Veranstaltungsende wieder deaktiviert. Dadurch wird der Ver-
kehr an veranstaltungsfreien Tagen nicht beeinträchtigt.

gez. Schramm, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Markierungs- und Beschilderungsplan für den Naherholungsbereich „Haarwasen”
und das SIBRE Sportzentrumwährend Heimspielen und Veranstaltungen im SIBRE Sportzentrum
hier: Verkehrsbehördliche Anordnung gem. § 45 Abs. 3 StVOSonnen Apotheke, freundlich & kompetent, Haiger am Marktplatz,

Tel. 02773 - 912244

Ambulanter Pflegedienst – DRK Pflege@home – DRK Dillenburg,
Telefon: 02771 / 303-700, www.drk-dillenburg.de

Tagespflege DRK Seniorenzentrum Haiger, Telefon: 02773 / 747-0,
www.drk-seniorenzentrum-haiger.de

Hill Gerüstbau und -Verleih GmbH, Im Gründchen 10, 35683
Dillenburg, Tel. 02771/265121, info@geruestbau-hill-gmbh.de

Shell Markenheizöl, RC energie GmbH, Im Höfchen 8, 35685
Dillenburg, Tel. 02771 / 87 200, info@rc-energie.de

Sachverständigenbüro für das Bauwesen, Fertighäuser, Holzbau,
Altbau, Innenausbau, Gebäudewertermittlung, Sven Haidhuber, öffentlich
bestellt u. vereidigt, info@gutachten-holzbau.de, 0171/5162438
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GERÜSTBAU UND VERLEIH

HEIZÖL

BAU-SACHVERSTÄNDIGER


